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See the notice on TED website

419215-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Modernisierung Sportanlage Perlstieg - Objektplanung Freianlagen
OJ S 116/2026 18/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Hamburg-Mitte
E-Mail: vergabestelle@hamburg-mitte.hamburg.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Modernisierung Sportanlage Perlstieg - Objektplanung Freianlagen
Beschreibung: Die Freie und Hansestadt Hamburg plant die Modernisierung der Sportanlage 
Perlstieg. Die Anlage befindet sich im Stadtteil Hamburg-Wilhelmsburg (Flurstück: 5191). Die 
Anlage umfasst ein Großspielfeld aus Tenne und einer Flutlichtanlage bestehend aus 2 
Masten auf der Ostseite. Die Nutzung findet durch Schulen und Vereine statt und wird ggf. in 
Zukunft auf zwei fest ansässige Vereine ausgeweitet. Das Tennespielfeld entspricht nicht 
mehr den aktuellen Hamburg-Standards für den dort stattfindenden Sportbetrieb. Daher soll 
der Belag abgebrochen werden und ein wettkampfgerechtes Kunststoffrasen-Großspielfeld 
zzgl. Wege- und Grünflächen entstehen. Der Aufbau und die erforderliche Entwässerung ist 
auf Grundlage des Baugrundgutachtens zu planen. Die Beregnungsanlage ist abzubrechen 
und soll nicht wiederhergestellt werden. Der Brunnen ist von einer qualifizierten Fachfirma 
auszubauen und zu verschließen. Die umliegenden Einbauten sind zu ersetzen. Hierzu 
zählen: Großspielfeldtore, Jugendfußballtore, Trainerbänke, Abfallbehälter, Sitzbänke und 
Barrieren (ggf. Flutlichtmasten und Strahler). Der Zustand der Überseecontainer für die 
weitere Nutzung ist zu prüfen, ggf. müssen diese durch Betonfertiggaragen ergänzt oder 
ersetzt werden. Die Umsetzung einer Sprunggrube mit Anlauf ist auf technische und 
wirtschaftliche Machbarkeit zu prüfen.  Die Meilensteine zur Umsetzung des Projekts sehen 
vor: - Leistungsbeginn: Oktober 2026 - Fertigstellung: Oktober 2027 Die Baukosten des 
Projektes (KG 500) werden auf 0,65 – 1,1 Mio. € Brutto geschätzt. Es ist beabsichtigt mit 
dieser Ausschreibung folgende Leistungen stufenweise zu beauftragen: Leistungen der 
Objektplanung Freianlagen, Leistungsphasen 1-9 gemäß §§ 38 ff. HOAI. Zu-nächst werden in 
der 1. Beauftragungsstufe die Leistungsphase 1-3 gemäß § 39 HOAI beauftragt. Die 
Leistungsphasen 4-9 werden stufenweise abgerufen. Ein Rechtsanspruch auf 
Gesamtbeauftragung besteht nicht.
Kennung des Verfahrens: 0c0d62dd-22b5-42dc-b15b-d8216d7acb4d
Interne Kennung: BAM VGV 13 VVÖT 2026
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/419215-2026
mailto:vergabestelle@hamburg-mitte.hamburg.de
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2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 21107
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 137 815,13 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber bzw. dessen Verfahrensbetreuer korrespondiert 
vorzugsweise über die Vergabeplattform. Bewerbungen sind ausschließlich unter Verwendung 
der Formblätter für den Teilnahmewettbewerb möglich. Bei Bewerbergemeinschaften ist der 
Bewerbungsbogen von jedem Mitglied auszufüllen. Die in der Bekanntmachung sowie in den 
Vergabeunterlagen benannten Termine für die Laufzeit des Vertrags beziehen sich auf den 
geplanten Beauftra-gungszeitpunkt (Beginn) und die geplante Nutzungsaufnahme der 
Hauptmaßnahme (Ende). Die Leistungszeit der Mängelbeseitigung, Restabwicklung und 
Abrechnung der Maßnahme, Erstellung/Übergabe einer vollständigen Dokumentation der 
erbrachten Planungsleistungen (inkl. Abnahme der Planungsleistungen) sowie die 
Leistungszeit der kompletten Lph. 9 können zum derzeitigen Zeitpunkt noch nicht exakt 
angegeben werden, sind daher im genannten Zeit-raum nicht enthalten und müssen 
hinsichtlich der tatsächlichen Laufzeit des Vertrages noch dazugerechnet werden. Bewerber 
bzw. Bieter übermitteln ihre Teilnahmeanträge bzw. Ange-bote in Textform nach § 126b des 
Bürgerlichen Gesetzbuchs ausschließlich mithilfe elektroni-scher Mittel gemäß § 10 VgV über 
die genannte Vergabeplattform. Der Bewerber/Bieter trägt das Risiko der fristgerechten 
Übermittlung seines Teilnahmeantrags/Angebots. Die Vergabe-unterlagen stehen auf der in 
dieser Bekanntmachung genannten Vergabeplattform zum Download zur Verfügung. Der 
Auftraggeber behält sich vor, fehlende Erklärungen und Nachweise gemäß § 56 Abs. 2 VgV 
nachzufordern. Erfüllen mehrere Bewerber gleichermaßen die Anforderungen und ist die 
Bewerberanzahl nach einer objektiven Auswahl entsprechend der zugrunde gelegten Kriterien 
zu hoch, behält sich der Auftraggeber vor, die Auswahl unter den verbleibenden Bewerbern 
gemäß § 75 Abs. 6 VgV durch Los zu treffen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Modernisierung Sportanlage Perlstieg - Objektplanung Freianlagen
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Beschreibung: Die Freie und Hansestadt Hamburg plant die Modernisierung der Sportanlage 
Perlstieg. Die Anlage befindet sich im Stadtteil Hamburg-Wilhelmsburg (Flurstück: 5191). Die 
Anlage umfasst ein Großspielfeld aus Tenne und einer Flutlichtanlage bestehend aus 2 
Masten auf der Ostseite. Die Nutzung findet durch Schulen und Vereine statt und wird ggf. in 
Zukunft auf zwei fest ansässige Vereine ausgeweitet. Das Tennespielfeld entspricht nicht 
mehr den aktuellen Hamburg-Standards für den dort stattfindenden Sportbetrieb. Daher soll 
der Belag abgebrochen werden und ein wettkampfgerechtes Kunststoffrasen-Großspielfeld 
zzgl. Wege- und Grünflächen entstehen. Der Aufbau und die erforderliche Entwässerung ist 
auf Grundlage des Baugrundgutachtens zu planen. Die Beregnungsanlage ist abzubrechen 
und soll nicht wiederhergestellt werden. Der Brunnen ist von einer qualifizierten Fachfirma 
auszubauen und zu verschließen. Die umliegenden Einbauten sind zu ersetzen. Hierzu 
zählen: Großspielfeldtore, Jugendfußballtore, Trainerbänke, Abfallbehälter, Sitzbänke und 
Barrieren (ggf. Flutlichtmasten und Strahler). Der Zustand der Überseecontainer für die 
weitere Nutzung ist zu prüfen, ggf. müssen diese durch Betonfertiggaragen ergänzt oder 
ersetzt werden. Die Umsetzung einer Sprunggrube mit Anlauf ist auf technische und 
wirtschaftliche Machbarkeit zu prüfen.  Die Meilensteine zur Umsetzung des Projekts sehen 
vor: - Leistungsbeginn: Oktober 2026 - Fertigstellung: Oktober 2027 Die Baukosten des 
Projektes (KG 500) werden auf 0,65 – 1,1 Mio. € Brutto geschätzt. Es ist beabsichtigt mit 
dieser Ausschreibung folgende Leistungen stufenweise zu beauftragen: Leistungen der 
Objektplanung Freianlagen, Leistungsphasen 1-9 gemäß §§ 38 ff. HOAI. Zu-nächst werden in 
der 1. Beauftragungsstufe die Leistungsphase 1-3 gemäß § 39 HOAI beauftragt. Die 
Leistungsphasen 4-9 werden stufenweise abgerufen. Ein Rechtsanspruch auf 
Gesamtbeauftragung besteht nicht.
Interne Kennung: 0d86632a-2e20-472d-b983-2e766e0e78e3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 21107
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die 
Berufsausübung wird zunächst unter Bezugnahme auf § 44 VgV auf Basis der folgenden 
Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: 1.) Nachweis über die Berechtigung des 
vorgesehenen Entwurfsverfassers, die Berufsbezeichnung Landschaftsarchitekt zu tragen 
oder in Deutschland entsprechend tätig zu werden, liegt vor. 2.) Basisinformation zum 
Unternehmen des Bewerbers (Name, Sitz, Gründungsjahr, Kontaktdaten) bzw. — soweit 
zutreffend — zu den an der Bewerbergemeinschaft beteiligten Unternehmen (Name, Sitz, 
Gründungsjahr, Kontaktdaten, Leistungsanteil) 3.) Eigenerklärung (soweit zutreffend) der 
Bewerbergemeinschaftsmitglieder zur gesamtschuldnerischen Haftung und Benennung 
desjenigen, der die Bewerbergemeinschaft vertritt. Nachweis der Vertretungsmacht auf 
Anforderung. 4.) Erklärung zu wirtschaftlichen Verknüpfungen mit anderen Unternehmen 5.) 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 GWB 6.) Erklärung 
über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB 7.) Erklärung über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz, § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz, § 98c Abs. 1 Aufenthaltsgesetz, § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz 8.) Für 
ausländische Unternehmen in Bezug auf die vorstehenden Punkte 5.) bis 7.): Erklärung, dass 
keine Ausschlussgründe vorliegen, die nach den Rechtsvorschriften des jeweiligen Landes mit 
den vorgenannten gesetzlichen Anforderungen vergleichbar sind. 9.) Erklärung zum 
Russlandbezug des Bieters / die Bietergemeinschaft sowie von Unterauftragnehmern, 
Lieferanten oder eignungsverleihenden Unternehmen. 10.) Der Einsatz von 
Nachunternehmern ist bei diesem Auftrag grundsätzlich zulässig. Entsprechende Angaben 
werden erst im Rahmen der Angebotsphase abgefragt. Die hierfür erforderlichen Formulare 
werden ebenfalls erst in dieser Phase zur Verfügung gestellt. 11.) Beabsichtigt der Bewerber 
im Hinblick auf die Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu 
nehmen (Eignungsleihe gemäß § 47 VgV), so hat er diese zu benennen und für sie mit der 
Bewerbung einen eigenen Bewerbungsbogen abzugeben. Der Bewerber muss mit der 
Bewerbung nachweisen, dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich zur 
Verfügung stehen werden, indem er eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieser 
Unternehmen vorlegt. Nimmt der Bewerber im Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitäten 
anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese Unternehmen in dem Umfang, in dem ihre 
Kapazitäten in Anspruch genommen werden, gemeinsam für die Auftragsdurchführung haften. 
Eine entsprechende Haftungserklärung ist auf Anforderung nachzureichen.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur 
Begrenzung der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordernden Bewerber nach § 51 Abs. 1 
VgV folgende objektive Wertungskriterien herangezogen: Erklärung über den 
durchschnittlichen Gesamtumsatz netto des Bewerbers in den letzten 3 Jahren von 2022 bis 
2024 (§ 45 Abs. 1 Nr. 1 VgV) — Wichtung 5 %. Die zu vergebenden Punkte werden wie folgt 
aufgeteilt: - Jahresmittel ≥ 300.000 EUR/a (5 Punkte) - Jahresmittel < 300.000 EUR/a und ≥ 
250.000 EUR/a (4 Punkte) - Jahresmittel < 250.000 EUR/a und ≥ 200.000 EUR/a (3 Punkte) - 
Jahresmittel < 200.000 EUR/a und ≥ 150.000 EUR/a (2 Punkte) - Jahresmittel < 150.000 EUR
/a und ≥ 100.000 EUR/a (1 Punkte) - Jahresmittel < 100.000 EUR/a (0 Punkte)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 5,00

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur 
Begrenzung der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordernden Bewerber nach § 51 Abs. 1 
VgV folgende objektive Wertungskriterien herangezogen: Angabe der Beschäftigten der 
letzten drei Jahre von 2022 bis 2024 für das gesamte Büro des Bewerbers in Bezug auf 
technisch ausgerichtete Aufgabenbereiche (in Anlehnung an § 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV) — 
Wichtung 5 %. Die zu vergebenden Punkte für technische Mitarbeitende (Ingenieure
/Architekten, staatlich geprüfte Techniker, Meister u. ä.) werden wie folgt abgestuft: - 
durchschnittlich ≥ 5 Technische Mitarbeiter (5 Punkte) - durchschnittlich < 5 und ≥ 3 
Technische Mitarbeiter (2,5 Punkte) - durchschnittlich < 3 Technische Mitarbeiter (0 Punkte)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 5,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur 
Begrenzung der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordenden Bewerber nach § 51 Abs. 1 
VgV folgende objektive Wertungskriterien herangezogen: Darstellung von maximal 3 
Referenzprojekten aus den letzten 5 Jahren von 2020 bis zum Zeitpunkt des Schlusstermins 
für den Eingang der Teilnahmeanträge gemäß dieser Bekanntmachung, aus der die Erfahrung 
des Bewerbers bei Projekten mit vergleichbaren Anforderungen hervorgeht. Referenzprojekte 
die vor 2020 in Betrieb genommen wurden, werden bei der Wertung nicht berücksichtigt. Für 
die Maximalpunktzahl sollten folgende Anforderungen durch die Referenzprojekte erfüllt sein: 
Mindestanforderung: die jeweiligen Referenzprojekte sind anhand einer separaten Anlage 
detailliert vorzustellen. Sollte die Referenz nur benannt werden und keine weitere Unterlage 
eingereicht werden, wird die Referenz mit 0 Punkten bewertet. – Bei dem Referenzprojekt 
handelt es sich um eine Sanierung/ Modernisierung von Freianlagen (6 Punkte). – Das 
Referenzprojekt wurde unter Berücksichtigung öffentlicher Vergabevorschriften abgewickelt (6 
Punkte). - Das Referenzprojekt ist vergleichbarer Größenordnung: Kosten Kgr. 500 ≥ 1,0 Mio. 
EUR brutto. (6 Punkte) - Durch den Bewerber wurden mindestens die Leistungsphasen 2—8 
gemäß § 39 HOAI erbracht. (6 Punkte). - Derzeitiger Projektstand des Referenzprojekts ist 
mindestens Leistungsphase 8 oder das Projekt ist ab-geschlossen. (6 Punkte). Die maximal 
zu erreichende Punktzahl im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs sind 100 Punkte (max. 5 
Punkte für Gesamtumsatz + max. 5 Punkte für Mitarbeiterzahl + max. 90 Punkte für 
Referenzprojekte). Die teilweise Erfüllung der vorgenannten Kriterien führt nicht zum 
Ausschluss, sondem zu einer entsprechend geringeren Bewertung.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 90,00

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit wird zunächst unter Bezugnahme auf § 45 
VgV auf Basis der folgenden Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: Eigenerklärung zu einer 
Berufshaftpflichtversicherungsdeckung in Höhe von 1,5 Mio. EUR für Personenschäden und 
1,0 Mio. EUR für sonstige Schäden im Fall der Zuschlagserteilung. Die Versicherung muss für 
die gesamte Vertragszeit unterhalten werden. Die Vorlage des Versicherungsnachweises 
nach Aufforderung ist zwingende Voraussetzung für die Zuschlagserteilung.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die persönlichen Voraussetzungen (Mindestkriterien) 
für die Benennung der Mitglieder der Projektleitung lauten: 1. Projektleitung: • Bachelor, 
Master oder Dipl.-Ing. Fachgebiet Landschaftsarchitektur • Mindestens 5 Jahre - für die 
ausgeschriebene Leistung einschlägige - Berufserfahrung nach Abschluss des Studiums. 2. 
stellvertretende Projektleitung: • Bachelor, Master oder Dipl.-Ing. Fachgebiet 
Landschaftsarchitektur • Mindestens 3 Jahre - für die ausgeschriebene Leistung einschlägige - 
Berufserfahrung nach Abschluss des Studiums.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog
Beschreibung: - Projektleitung/ stellvertretende Projektleitung - Gewichtung 20% - Projektteam 
/ Verfügbarkeit - Gewichtung 20% - Fachtechnische Lösungsansätze - Gewichtung 20% - 
Strukturelle Herangehensweise an das Projekt / Projektanalyse - Gewichtung 40% Diese vier 
Unterkriterien ergeben 100 % der Qualität. Im Vergleich zum preislichen Kriterium gehen sie 
mit 80% in die Gesamtwertung ein.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 20/07/2026 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/de9b633a-a77d-48a2-84da-f33ab53c491a

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/de9b633a-a77d-48a2-84da-f33ab53c491a
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 20/07/2026 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/de9b633a-a77d-48a2-84da-f33ab53c491a
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/de9b633a-a77d-48a2-84da-f33ab53c491a
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/de9b633a-a77d-48a2-84da-f33ab53c491a
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/de9b633a-a77d-48a2-84da-f33ab53c491a
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: — Der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens ist 
unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). — Bieter und 
Bewerber können die Unwirksamkeit eines Vertragsschlusses feststellen lassen, wenn der 
öffentliche Auftraggeber gegen die Informations- und Wartepflicht aus § 134 GWB verstoßen 
hat oder der Auftrag rechtswidrig ohne vorherige Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben wurde. Wurde der Bewerber / Bieter ohne Vorabinformation 
direkt durch den öffentlichen Auftraggeber informiert oder die Auftragsvergabe im EU-
Amtsblatt bekanntgemacht, muss er einen Nachprüfungsantrag innerhalb von 30 Tagen 
einlegen, selbst bei unterbliebener Information jedoch nicht später als 6 Monate nach 
Vertragsschluss (§ 135 Abs. 2, Abs. 1 GWB). Neben den vorgenannten Rechtsbehelfsfristen 
sind folgende Rügefristen zu beachten: — Sieht sich ein am Auftrag interessiertes 
Unternehmen durch die Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, 
ist der Verstoß innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB). — Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder der 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung 
genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bezirksamt Hamburg-Mitte
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer bei der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Hamburg-Mitte
Registrierungsnummer: 411aa414-bb30-4948-aea4-d119b9e8eb1c
Abteilung: Vergabe- und Geschäftsstelle M/VG
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Postanschrift: Caffamacherreihe 1-3
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20355
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabe- und Geschäftsstelle M/VG
E-Mail: vergabestelle@hamburg-mitte.hamburg.de
Telefon: +49 40428543938
Fax: +49 40427901539
Internetadresse: https://www.hamburg.de/mitte/
Profil des Erwerbers: https://bieterportal.hamburg.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Registrierungsnummer: 19a7d79f-4d82-4e82-ae5c-6ee7ea5df0b5
Postanschrift: Neuenfelder Straße 19
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 21109
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bsw.hamburg.de
Telefon: +49 40428403230
Fax: +49 40427940997
Internetadresse: https://www.hamburg.de/behoerdenfinder/info/11725154/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Hamburg-Mitte
Registrierungsnummer: 82872ecb-6867-44e8-a928-a8020b533ff4
Abteilung: Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt
Postanschrift: Caffamacherreihe 1-3
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20355
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt
E-Mail: vergabestelle@hamburg-mitte.hamburg.de
Telefon: +49 40428543430
Fax: +49 40427901539
Internetadresse: https://www.hamburg.de/mitte
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83

mailto:vergabestelle@hamburg-mitte.hamburg.de
https://www.hamburg.de/mitte/
https://bieterportal.hamburg.de
mailto:vergabekammer@bsw.hamburg.de
https://www.hamburg.de/behoerdenfinder/info/11725154/
mailto:vergabestelle@hamburg-mitte.hamburg.de
https://www.hamburg.de/mitte
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Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 51348e33-b0ab-49be-9c7b-3151e53381c1  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 17/06/2026 07:17:42 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 419215-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 116/2026
Datum der Veröffentlichung: 18/06/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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